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Die Schleiereule - ein Kosmopolit: Ihre Darstellung auf Briefmarken als Nachweis 
der weltweiten Verbreitung der Gattung Tyto 
Poster beim 7. internationalen Symposium �Populationsökologie von Greifvogel- und Eulenarten� in Halberstadt 2010 

 
von Horst Weiter 
 
Einleitung 
Wie viele andere kam auch ich über 
den praktischen Schleiereulenschutz 
zum Eulensammeln. Anfänglich sam-
melte ich alles, was auch nur im Ent-
ferntesten einer Eule ähnlich sah. 
Nachdem in relativ kurzer Zeit jeder 
freie Raum der Wohnung mit Skulp-
turen, Bildern und Ähnlichem belegt 
war, musste ich notgedrungen auf ein 
Sammelgebiet ausweichen, das nicht 
so viel Platz in Anspruch nimmt. 
Was lag da näher, als das Sammeln 
von Motivbriefmarken mit Eulen-
abbildungen. Ich beschränkte mich 
dabei auf Eulen, bei denen Art oder 
sogar Unterart erkennbar waren. 
Neben dem Platzvorteil kann man in 
diesem Sammelgebiet schon mit rela-
tiv geringem finanziellen Aufwand 
eine ansehnliche Kollektion erhalten.  
Neben der Freude am eigentlichen 
Erwerb entpuppte sich dieses Hobby 
zunehmend als Anreiz, mehr über die 
dargestellten Eulen, ihre Verbreitung 
und die Lebensräume in den heraus-
gebenden Ländern zu erfahren, ge-
mäß dem landläufigen Motto: �Brief-
marken sammeln bildet�. 
Schon früh keimte in mir die Idee 
auf, die weltweite Verbreitung der 
Schleiereulen anhand der Briefmar-
ken zu zeigen. Dabei beschränkte ich 
mich aber hauptsächlich auf das 
Sammeln von Briefmarken, Blöcken,  

Zusammendrucken mit Ersttagsbrie-
fen und Maximumkarten. Stempel, 
die typischerweise nur stilisierte Eu-
len zeigen, bei denen keine Artzuge-
hörigkeit erkennbar ist, gehören nicht 
dazu. 
Inzwischen ist meine Sammlung so 
umfangreich geworden, dass genü-
gend Material vorhanden ist, um die 
Verbreitung darzustellen. Dabei 
musste ich aber darauf achten, dass 
manche Länder Marken mit Eulen 
ausgeben, die dort gar nicht heimisch 
sind. Einige afrikanische Staaten z.B. 
stellen auf ihren Briefmarken nicht 
die landestypischen Schleiereulen 
dar, sondern die in Großbritannien 
beheimatete Nominatform. Ganz un-
begreiflich wird es, wenn afrika-
nische Staaten nördlich des Nord-
polarkreises vorkommende Schnee-
Eulen, Sperbereulen oder Bartkäuze 
auf ihren Marken abbilden. Des Wei-
teren werden so genannte �Cinderel-
las� ausgegeben. Diese teilweise sehr 
schönen, markenähnlichen Papiere 
sind keine offiziellen Frankaturen. 
Sie werden von findigen Firmen 
hergestellt und verkauft. Sie sind 
nicht vom internationalen Weltpost-
verein als Postwertzeichen anerkannt. 
So gibt es z.B. aus Afghanistan (s. 
unten) und einigen nach Selbst-
ständigkeit strebenden russischen 
Republiken   solche  nicht  amtlichen  

Ausgaben. Für den privaten Ge-
brauch sind diese Cinderella-Brief-
marken teilweise sammlungswürdig, 
für den Gebrauch auf Ausstellungen 
sind sie nicht nutzbar, da sie gegen 
das Reglement verstoßen. 
Das hier veröffentlichte Exponat 
wurde in der abgebildeten Form zum 
ersten Mal auf der Birdpex 6 vom 9. 
bis 12. April 2010 in Antwerpen, 
Belgien, gezeigt. Die Birdpex ist eine 
alle vier Jahre weltweit stattfindende 
Ausstellung für Vogelbriefmarken. 
Die auf den weiteren Seiten folgen-
den 16 Abbildungen geben das voll-
ständige Poster wieder. 
Mein besonderer Dank gilt Herrn 
MANFRED DENECKE, Briefmarken-
sammler-Verein von 1901 Göttingen 
e. V., Herrn KOENRAAD BRACKE, 
Wetteren, Belgien, Motivgruppe Or-
nithologie e. V. und Herrn MICHAEL 

HAMEL, Geschäftsführer der klartext 
GmbH print- und medienservice, 
Göttingen, ohne deren freundliche 
Unterstützung und Förderung das Ex-
ponat in seiner jetzigen Form nicht 
entstanden wäre. 
Für das aufmerksame Durchsehen 
des Manuskriptes, anregende, Dis-
kussionen und hilfreiche Ideen danke 
ich meinen Kollegen/in an den 
Berufsbildenden Schulen II in Göt-
tingen, Frau StD'in INES PUSCH-
MANN, Herrn OStD PETER PESCHEL, 
Herrn Lehrer i. R. KLAUS MAGNUS. 

 
Cinderella mit Eulenmotiven 

Meinem langjährigen Freund und
Softwarespezialisten, Herrn Dr. UL-
RICH BIELERT und meinem Mentor in
allen naturkundlichen Fragen, Herrn
WOLFRAM BRAUNEIS danke ich herz-
lich für ihre kompetente Hilfestel-
lung. 
Schließlich ist es mir ein tatsächli-
ches Anliegen, dieses Exponat SU-
SANNE und MAREN PETRICH zu wid-
men, die mich stets in meinem Hob-
by unterstützt haben und mir auch in
schwierigen Phasen organisatorisch
und emotional zur Seite standen. 
 
Anschrift des Verfassers: 
Horst Weiter 
Königsberger Ring 15 
36205 Sontra 
E-Mail: horstweiter@aol.com 
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